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AbfälLe von heute sind unsere Rohstoffe von morgen. Um Abfätte wiederverwerten zu können,
sottten sie getrennt gesamme[t werden. Dies geht nur mit lhrer Hitfe. Sie kennen die verschieden-
farbigen Behätter und die öffentlichen Sammetptätze für die Abfa[[entsorgung.
ln der Übersicht sehen 5ie genau, was wohin gehört:
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Atles aus Papier und Pappe
BriefurnschLäqe, Bucher, Kartons, KataLage,
Papier, Papiertiiten, Pappe, Schachteln,
WeLLpappe,Zeitschriften, Zeitu n gen, zerlegte
Kartons,Verpackungen aus Papier oder Pappe,
z, B. MehLtuten, Waschmittelkartons
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Altes aus Küche und Sarten
r Küchenabfätte, z. B. Gemuse, übstschalen,

Eierschal,en, Kaffeesatz, FiLtertüten, Teebeutel
t Pfl"anzenabfälte, z. B, venffelkte BLurnen-

sträuße, verbrauchte BLu r"nenerde, verwelkte
TEi[e von Timmerpftanzen, Gartenabfä[[e,
z. B. Baum-, Strauch- und Heckenschnitt
(zerkleinertl, Rasenschnitt [angetrocknet],
Laub, WiLdkrauter
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Atte Reste aus dem Haushatt
gekochte Essensreste, Knochen und Fleisch,
Abfa[Le aus dem Hygienebereich,z. B. Papier-
taschentrlcher, WindeLn, Pflaster, Staubsau-
gerbeutel, Kehricht, Asche, Katzenstreu etc.,
verschm utzte Wertstoffe, Tiga rettenkippen
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Atl,es aus Kunststoff und Metail.
I Metatl., z. B. Konserven, Getränkedosen,

VerschLüsse, ALU-SchaLen, ALu-DeckeL,
ALU - Fo[ie n

I Verbundstoff, z. B. Getränke- und
MiLchkartons

I Kunststoff, z" B. Fotren, Tragetaschen,
Flaschen von SpuL-, Wasch- und Körper-
pf LegemitteLn, Becher von MiLchprodukterr,
Margarine etc., Schaurnstoffe, Styropor
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